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Alzheimer-Ferienseminar 1997
Bericht von Rodi Nater

Die bereits zum dritten Mal vom Stadtärztlichen Dienst Zürich organisierten
Alzheimer-Ferienwochen mit Angehörigen-Seminar wurden dieses Jahr
erstmals in Sessa im Malcantone/Tl durchgeführt. Die von aussergewöhnli-
chem Wetterglück begünstigten Ferienwochen hinterliessen sowohl bei den
Demenzkranken wie auch bei den betreuenden Angehörigen einen in jeder
Hinsicht nachhaltigen Eindruck und wurden so für beide Teile zu einem
bleibenden Erlebnis.

Das unter der Leitung von PD Dr. A. Wettstein (Chefarzt des Stadtärztlichen
Dienstes) und Regula Schmid (Leiterin der Memory Klinik Entlisberg)
stehende Alzheimer-Ferienseminar vermittelte uns Teilnehmern einen
nachhaltigen Einblick in die Symptomatik dieser unheilbaren Krankheit, in ihren
Ursprung und die möglichen Strategien im Umgang mit den dementen
Kranken. Besondere Bedeutung kam dabei auch den Entlastungsmöglichkeiten

für uns Angehörige zu; sicher ein ganz wesentlicher Punkt im
Zusammenhang mit den alltäglichen Belastungen, den dadurch bedingten
Stressphasen und der nicht leichten Bewältigung dieser Probleme.

Bezeichnenderweise standen bei den jeweiligen Aussprachen vor allem
zwei Begriffe im Vordergrund: Angst und Mut: Angst um die ungewisse
Zukunft unserer Patienten und von uns Angehörigen. Andererseits machten
die ausführlichen Informationen und die damit erworbenen Kenntnisse über
diese bis anhin zu wenig bekanntgewordene Krankheit uns belasteten
Angehörigen doch auch viel Mut zur Bewältigung unserer zukünftigen Aufgaben

und der damit verbundenen Betreuung unserer Ehepartner/Ehepartnerinnen.

Als teilweise skeptisch angereister Seminar-Teilnehmer Hess ich mich
aufgrund des interessanten Themenaufbaus erfreulicherweise schon bald zu
positivem Denken umstimmen und profitierte so in der Folge ausgiebig von
den vielseitigen Seminartagen.

Erfreulicherweise fühlten sich sowohl die durch Fachleute des Stadtärztlichen

Dienstes betreuten Demenzkranken als auch wir Angehörigen während
beider Wochen sichtlich wohl und fanden uns schliesslich zu einer intensiven

und mehrheitlich glücklichen Schicksalsgemeinschaft zusammen. Dazu
- und zum guten Gelingen dieser Alzheimer-Ferienwochen - haben sicher
auch die damit verbundenen und gut organisierten Ausflüge sowie die
vorzügliche Unterkunt im Hotel "I Grappoli" beigetragen.
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Das Alzheimer-Ferienseminar 1998
für Alzheimerkranke und ihre betreuenden Partner findet 1998
wieder in Sessa statt, von Montag, 11.5. - Mittwoch, 20.5.1998
mit Möglichkeit zur Verlängerung im Sinne von Hotelferien.
Anmeldungen bis spätestens 8. April 1998 sind an den
Stadtärztlichen Dienst Zürich zu richten. Die Teilnahme ist auf 20
Paare beschränkt, wobei die Teilnehmer mindestens ein Stockwerk

zu Fuss bewältigen können müssen.
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